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10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

66/01 Allgemeines Sozialversicherungsgesetz

Norm

ASVG §412 Abs2;

ASVG §415;

AVG §63 Abs1;

AVG §64 Abs2;

B-VG Art103 Abs4;

VwGG §34 Abs1;

Rechtssatz

Verfahrensrechtliche Bescheide, die mit einem Verfahren in einer bestimmten Angelegenheit in einem inneren

Zusammenhang stehen, unterliegen hinsichtlich des Instanzenzuges den diesbezüglichen Bestimmungen der in der

betre enden Angelegenheit in Betracht kommenden Verwaltungsvorschriften (Hinweis E 28.5.1982, 82/08/0061). In

Angelegenheiten, in denen es sich in der Hauptsache um ein Verfahren, betre end Versicherungsp icht bzw um die

rückwirkende Durchführung einer Nachversicherung handelt, geht der Instanzenzug gem § 415 ASVG an den BMAS.

Daher steht auch in der Frage, ob einem Einspruch in einer derartigen Angelegenheit aufschiebende Wirkung

zuzuerkennen ist, gegen den Bescheid der LH der Rechtszug an den BMAS offen.
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